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Aktuelle Lage in Hessen 

angestrebte Zielgröße des Neuen Bündnisses Fachkräftesicherung Hessen: 

100.000 und mehr Fachkräfte  

Verfügbarkeit Stand 2020: 

80.753 neu verfügbare Fachkräfte1: 

 62.915 neue Berufs- und Hochschulabschlüsse

 21.353 Fachkräfte neu aus dem Ausland zugewandert

zusätzlich 122.398 potentiell aktivierbare Fachkräfte: 

 68.780 arbeitslose Fachkräfte (unter 2 Jahren)

 12.202 Fachkräfte in Maßnahmen der Bundesagentur für Arbeit

 41.416 Fachkräfte der stillen Reserve

Veränderungen im Zeitverlauf beobachten: 

Quelle: Amtliche Statistik, Anlage 3 der Kompaktversion Neues Bündnis Fachkräftesicherung Hessen 

1 -3.515 Wanderungssaldo Hessen und andere Bundesländer 
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Zukünftige Entwicklungen in Hessen 

Quelle: regio pro – http://www.regio-pro.eu/ 

Ergänzung der Maßnahmen des Neuen Bündnisses Fachkräftesicherung Hessen durch eine 

gemeinsame Initiative des Landes und des IWAK Instituts für Wirtschaft, Arbeit und Kultur, 

Goethe-Universität Frankfurt a.M. 

Fachkräftesicherung aus betrieblicher Perspektive umfasst das Finden2 und das 
Halten3 von Fachkräften 

Mit dem Hessischen Index „Fachkräfte finden“ wird erfasst, in welchem Maße einzelne 

Gruppen von Beschäftigten zur Fachkräftegewinnung in Hessen zur Verfügung stehen und wie 

gut die Chancen sind, Fachkräfte zu finden. 

Mit dem Hessischen Index „Fachkräfte halten“ werden aus der Fachliteratur abgeleitet, 

Faktoren der Arbeitsbedingungen in den Betrieben und der Strukturbedingungen des 

Arbeitsmarktes erfasst, die als Indikatoren für das Halten von Fachkräften gelten. 

2 Hessischer Index „Fachkräfte finden“ mittelt additiv die Durchschnitte der folgenden Indikatoren: Absolventinnen/ 
Absolventen duale Ausbildung und Hochschulen, aus dem Ausland neu zugewanderte Fachkräfte, Arbeitslose, 
durchschnittliche Dauer von Stellenbesetzungen. Diese Indikatoren repräsentieren (Aus-)Bildung und Rekrutierung.  
3 Hessischer Index „Fachkräfte halten“ mittelt additiv die Durchschnitte der folgenden Indikatoren: Befristetenquote, 
Geringfügigenquote, Teilzeitquote, Entgeltquote Frauen, Ausbildungsplatzbesetzungsquote, Ganztagsbetreuungsquote, 
Fachkräftequote sowie Vollzeitquoten von Älteren, von Ausländerinnen und Ausländern sowie von Frauen.  
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Das Jahr 2014 ent-

spricht einem In-

dexwert von 100. 

Veränderungen in 

den Folgejahren 

werden als pro-

zentuale Verän-

derungen von 100 

dargestellt. 

Quelle:       

Amtliche Statistik 

http://www.regio-pro.eu/

